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«Ein Bekannter?» Der Vagabund greift sinnend
in den Bart. «Ein Bekannter? Ich habe keine
Bekannten.»

«Dann ist es vielleicht ein Freund», sagt der
Wirt mit einem leisen Unterton des Spottes, der
einem Vagabunden, der die geringsten Geräusche
und Wahrnehmungen der Natur zu deuten weiss,
nie entgeht.

«Gut, ich komme; ich will mir den seltenen
Vogel betrachten.»

Der Landjäger, mit Schnurrbart und griin-
blitzenden Knöpfen, fragt barsch nach den

Papieren. Der Vagabund zieht aus der Brusttasche
einen Reisepass. «Wo habt ihr den Pass her!»
donnert der Uniformierte.

«Es ist mein Reisepass», erwidert der Vagabund

leise. Ein Zittern, eine kleine Unruhe
schwingen mit.

«Macht keine Flausen!» Der Landjäger wird
ungeduldig. «Wo habt Ihr das Geld her, heraus
mit der Sprache!»

Nun dreht sich der Vagabund herum — eine
rasche Bewegung — der Bart fällt. Der Landjäger

steht urplötzlich stramm. «Entschuldigung,
Herr Statthalter, Entschuldigung!»

Der Wirt erbleicht und starrt den hohen Herrn
an. «Herr Statthalter, wirklich — Herr Statthalter,
Sie scherzen Eine köstliche Idee, ausgezeichnet
— wirklich ...» Er beginnt zu stottern. Sein Kinn
hängt lose und hilflos.

Der Vagabund achtet nicht auf ihn und ver-
lässt das Gasthaus. Er hat sich wieder einmal
unerkannt unter sein Volk gemischt, ähnlich wie
in Tausendundeinenacht der besorgte Kalif von
Bagdad.

Säip öip ißpmpinöp in fpiprlirfjpr ßtillp örs öälartps

Ijarrrt, öas jur lBufjp rufpn, pin? tipfp JFurdjp rpifjpn foil

ins pingpriffpnp Ipfapn, fo finnpt trpr fB>rpöigpr audj

mit lErnft unö pnöadjt iibrr öipfpm SäortP, fdjaut übrr

öas Saatfplö, fdjaut tri? ßranhijpitpn an, öip auf

öpmfpibpn fidjtbar mrröpn, üpr lErntp öip gröfjtp tßpfatjr

iBtv ^farrrr öroljpn; unö maa pr tipf unö prüft prmogrn, öas Ipgt

pr fpinpr tSrmpinöp nnr, im iBrnmfjtfpin, öafj audj pr

öpr tSrmpinÖP tßlipö, öafj fpin pugp fdjärfpr fdjaut, fpin

jfHunö gpnaupr bpftimmt öip ßranhtjpitrn, öip öurdj

öip 0aatpn gptjpn.
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